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Warum brauchen wir noch eine Einführung in die Statistik?

• Studierende wünschen sich mehr digitale Lernmaterialien in mathematischen

Lehrveranstaltungen. (CHE, 2022)

• Dozierende haben nicht genügend zeitliche Ressourcen, alle Lernmaterialien

eigenständig zu konzipieren. (ORCA, 2023)

• Elaboriertes Feedback ist ein entscheidender Faktor zur Unterstützung der Lern-

und Motivationsprozesse von Studierenden. (Hattie, 2014)

• Studierende erhalten aus zeitlichen Gründen selten elaboriertes Feedback bei der

Bearbeitung von Aufgaben. (Mai et al., 2021)



Lernziele von DigStat: Studierende können . . .

• Daten aus verschiedenen Datenquellen in R aufbereiten, indem sie mithilfe

entsprechender Befehle ein R-Skript schreiben, um die anschließende statistische

Analyse durchzuführen.

• verschiedene statistische Verfahren zur Lösung eines Problems gegenüberstellen,

indem sie die Rahmenbedingungen und mathematischen Modellannahmen

vergleichen, um entsprechende Grenzen dieser Verfahren abzuschätzen und ein für

den vorliegenden Datensatz geeignetes Verfahren zu identifizieren.

• einschätzen, inwiefern der Einsatz eines statistischen Verfahrens gerechtfertigt ist,

indem sie die mathematischen Modellannahmen bei einer konkreten Datenlage

überprüfen, um die Aussagekraft der Ergebnisse, beispielsweise einer Studie, im

Sinne der Statistical Literacy kritisch zu beurteilen.



Der Moodle-Kurs behandelt die Grundlagen der Statistik mit R



Jede Lerneinheit besteht aus Skripten und STACK-Aufgaben



Die Skripte verknüpfen die mathematische Theorie . . .





. . . mit Anwendungen in R



Alle Skripte sind auch in einem Quarto-Buch zusammengefasst



Die STACK-Aufgaben vertiefen das Wissen aus den Skripten







Zur Evaluation wurden Fragebögen eingesetzt



Diese Aussage trifft . . . überhaupt

nicht zu

eher

nicht zu

eher zu völlig zu

Die Aufgabenstellungen der digitalen

Aufgaben waren verständlich.

0% 0% 61% 39%

Ich fand die Unterteilung in Zwischen-

schritte nach einer falschen Antwort

hilfreich.

0% 7% 36% 57%

Dass ich die digitalen Aufgaben

mehrfach mit anderen Werten beant-

worten konnte, fand ich gut.

0% 11% 46% 43%

Ich fand das Feedback hilfreich. 0% 4% 39% 57%



Außerdem wurde eine Interviewstudie durchgeführt



Studierende äußerten konstruktiv-kritische Aspekte . . .



. . . und hoben positive Aspekte hervor



Unsere Projektwebseite ist oer-stochastik-nrw.de



CHE Centrum für Hochschulentwicklung (2022). Studierende wünschen sich auch nach der Pandemie

mehr digitales Lernen.

https://www.che.de/2022/studierende-wuenschen-sich-auch-nach-der-pandemie-mehr-digitales-lernen/
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